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Ja zur Prozesskostenversicherung An der 77. Hauptversammlung
des Staatspersonalverbands Appenzell Innerrhoden wurden zwei
neue  Vorstandsmitglieder  gewählt,  der  Mitgliederbeitrag  auf
Fr. 45.– erhöht und der Prozesskostenversicherung zugestimmt.
Präsident Johannes Wagner durfte auf ein aktives Verbandsjahr
zurückblicken.  Am  Freitag,  5.  Mai  2023,  begrüsste  der
Präsident  des  Staatspersonalverbands,  Johannes  Wagner,  die
Mitglieder zur 77. Hauptversammlung im Restaurant Krone in
Haslen.

Die 39 Mitglieder durften einstimmend auf den Abend einen
Apéro zu sich nehmen, um danach in die wundersame Welt des
Zauberers  Marcini  einzutauchen.  Obwohl  weder  Kartentricks
gezeigt  noch  Kaninchen  zum  Verschwinden  gebracht  wurden,
blieben  die  Mäuler  vor  Staunen  offen.  Wie  von  Zauberhand
wechselten ganze Seiten von einem Buch ins andere, kleine
Softbälle vermehrten sich in der Hand des Präsidenten auf
unerklärliche  Weise  und  eine  eben  zerrissene  Karte  war
plötzlich wieder ganz.

Auf  den  unterhaltsamen  Teil  folgte  die  ordentliche
Hauptversammlung. Nach Festlegung der Stimmenzählerin und des
Stimmenzählers wurde das Protokoll der Hauptversammlung 2022
ohne  Wortmeldung  angenommen.  Mit  einem  Rückblick  ins
vergangene  Verbandsjahr  wurden  die  Verbandsarbeit  und  die
Anlässe in Erinnerung gerufen. Nach den Jahren 2020 und 2021
konnten  2022  die  Events  ohne  Einschränkungen  durchgeführt
werden. Die Hauptversammlung verdankte den Jahresbericht mit
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grossem Applaus und hiess diesen gut.

Im vergangenen Jahr konnten 25 Neueintritte und 30 Austritte
verbucht werden. Total zählt der Verband 215 Mitglieder, davon
sind 92 Mitglieder bereits seit über 10 Jahren dabei. Leider
ist im Verbandsjahr ein Mitglied verstorben. Diesem wurde in
einer Schweigeminute gedacht.

Unter dem Traktandum Finanzen wurden die Jahresrechnung, der
Revisorenbericht,  die  Rechtsschutzversicherung,  die
Mitgliederbeiträge und der Voranschlag 2023 abgehandelt. Nach
Ausführung  des  Präsidenten  Johannes  Wagner  hat  die
Delegiertenversammlung des Zentralverbands im Jahr 2022 den
Beschluss gefasst, dass für alle angeschlossenen Verbände die
Rechtsschutzversicherung  eingeführt  wird.  Dabei  steht  den
Verbänden  die  Wahl  zwischen  der  Vollkosten-  und  der
Prozesskostenversicherung  offen.  Nach  ausführlicher
Erläuterung des Präsidenten und zwei Wortmeldungen haben die
Mitglieder  der  Prozesskostenversicherung  zugestimmt.
Gleichzeitig  wurde  der  Beschluss  gefasst,  die
Mitgliederbeiträge zu erhöhen. Damit bezahlen Aktivmitglieder
neu Fr. 45.– (bisher Fr. 30.–), Passivmitglieder neu Fr. 25.–
(Fr. 20.–) und Ehemalige Fr. 35.– (Fr. 30.–). Ehrenmitglieder,
Lernende  und  Vorstandsmitglieder  bleiben  weiterhin  von  der
Beitragspflicht  befreit.  Die  Jahresrechnung,  der
Revisorenbericht und der Voranschlag 2023 wurden genehmigt.

Aus dem Vorstand sind Bernadette Lang, Aktuarin, und Erich
Wagner, Kassier, zurückgetreten. An deren Stelle wurden Celine
Infanger  (Ratskanzlei)  als  Aktuarin  und  Anita  Schiess
(Erziehungsdepartement) als Kassierin gewählt. Der restliche
Vorstand  sowie  die  Rechnungsrevisoren  wurden  bestätigt.
Ausserdem wurden alle Vorstandsmitglieder als Delegierte für
den Zentralverband gewählt. Damit hat der Verband neu die
Möglichkeit,  an  der  jährlichen  Delegiertenversammlung  des
Zentralverbands die Interessen des Staatspersonalverbands zu
vertreten.



Als Dank für ihren ausserordentlichen Einsatz zu Gunsten des
Staatspersonalverbands wurde das langjährige Vorstandsmitglied
Bernadette Lang einstimmig als Ehrenmitglied gewählt.

Präsident Johannes Wagner erinnerte die Mitglieder daran, dass
sie  von  verschiedenen  Vorteilen  im  Kanton  oder  durch  den
Zentralverband  profitieren  können.  Nach  einer  reichlich
gefüllten Hauptversammlung erklärte Präsident Johannes

Wagner diese für geschlossen. Nach längerem Zuhören war der
Appetit gross und die Mitglieder wurden von den Gastgebern im
Restaurant Krone in Haslen gut verpflegt. Beim abschliessenden
Kaffee  oder  Bier  verblüffte  der  Zauberer  Marcini  die
Mitglieder wiederum mit seinen Tricks. Im Namen des Vorstands
bedankte sich Präsident Johannes Wagner bei allen Mitgliedern
für ihre Teilnahme, das aktive Mitmachen im Verband und für
die gute Zusammenarbeit.


